
BRIEF IM NOVEMBER 2008

Liebe Gemeindeglieder,

wenn Sie diesen Brief aufmerksam wahrnehmen, dann werden 
Sie entdecken, dass Vieles, zu dem wir Sie einladen, mit Kultur zu 
tun hat. Jetzt weiß ich aber, dass manche unter Ihnen Befürch-
tungen hegen, wenn wir von unserer Kirche auch als Kulturkirche 
sprechen, ja, wenn wir die Kultur in unserer Kirche sogar noch 
weiter beleben wollen. Wir nehmen diese Befürchtungen natürlich 
ernst, und nicht umsonst wird sich der Kirchen-Gemeinderat auf 
seiner Klausur mit diesem Thema beschäftigen. Wir dürfen alle 
gespannt auf die Ergebnisse sein. Deshalb hier nur der Versuch, 
den Begriff der Kultur ein wenig zu erhellen.

Kommen wir zunächst auf den Ursprungssinn von Kultur zurück. 
„Colere“, Kulturbegriff im modernen Verständnis, wird zum ersten 
Mal von Cicero formuliert. In den Gesprächen auf seinem Landsitz 
in Tusculum spricht er von Cultura Animi. Cultura animi hat aber 
eine weite Bedeutung. In der Übersetzung des Philosophen und 
Soziologen Oskar Negt heißt das: 

„Beackerung der Seele, des Geistes und der Sinne … Kultur im 
Ursprungssinne bedeutet Veränderung, Umgestaltung, Humanisie-
rung der rohen Verhältnisse.“ 

Kultur, so gefasst, wäre dann zu prüfen an bestimmten 
gesellschaftlichen Entwicklungen und Zuständen, mit denen wir 
es zu tun haben:

Was kann ich, was kann eine Institution, was kann Kirche, was 
kann Religion, was können die Verhältnisse dazu beitragen, dass 
das Gemeinwesen nicht beschädigt wird? Weil in einem beschä-
digten Gemeinwesen auch die Einzelwesen nicht ohne Schaden 
ihr Leben gestalten können. 

Oskar Negt fährt dann fort:

„Darin sehe ich eine zentrale Frage an Kultur heute: Was können 
wir dazu beitragen, welche Verantwortung kann jeder von uns 
ganz persönlich übernehmen, dass es so etwas wie eine 
pflegliche Beziehung zwischen Besonderem und Allgemeinem gibt 

…, und wo aus dem Besonderen ein befriedetes und befriedi-
gendes Allgemeines hervorgeht.“

Dass das eine hochaktuelle Frage ist, lässt sich ja leicht dem 
entnehmen, was wir in diesen Tagen unter dem beschönigenden 
Begriff „Finanzkrise“ erleben.

Und sich dem zu stellen, was wir als Christen, was Glaube und 
Religion zu einem „unbeschädigten Gemeinwesen“ beizutragen 
haben, ist ja nicht in unser Belieben gestellt, sondern unsere 
Aufgabe an der Welt und an den Menschen.

Herzlich. Ihr

Am Samstag, 08. November 2008 wird es wieder einen 

Martinsumzug mit Ross und Reiter geben. 

Ausgangspunkt ist um 17:00 Uhr die Pauluskirche. Von dort aus 
ziehen wir - begleitet vom Posaunenchor - in den Alten Friedhof, 
wo dieses hoch aktuelle Spiel vom Teilen aufgeführt wird. 

Danach geht es weiter zur Georgskirche, wo wir das Teilen 
handfest erleben werden. Bitte Laternen und Tassen mitbringen.

Oekumenisches Frühstück

Samstag, 15. November 2008, 09:00 Uhr,
Gemeindehaus von Sankt Georg 

„Besuche bei den Christen im Nordirak“ –
bei Assyrern, Chaldäern, Syrern und Armeniern

Ein Bericht mit Bildern und Informationen von 
Pfarrer i.R. Horst Oberkampf, Bad Saulgau

Die Christen im Irak, vor allem in Bagdad und Mosul, sind 
gegenwärtig Zielscheibe von Angriffen radikaler islamistischer 
und terroristischer Gruppen. Sie sprechen den Christen ihr 
Lebensrecht ab. Neben ungezählten Anderen sind 50.000 
Christen aus Bagdad und Mosul in den Nordirak geflohen, weil 
sie den Druck und die Angst nicht mehr aushalten konnten. Wir 
hier aber diskutieren über eine „humanitäre Aufnahmeaktion“ 
und können uns doch nur halbherzig dazu entschließen. 

Eindrücke und Beobachtungen von seinen letzten beiden 
Besuchen im Nordirak im Oktober 2007 und Juni 2008 werden 
beim Bericht von Horst Oberkampf im Mittelpunkt stehen. Seit 
dem Zweiten Golfkrieg 1991, kümmert er sich um die Christen 
im Nordirak und gehört der „Solidaritätsgruppe Tur Abdin und 
Nordirak“ an.



 

MONATSSPRUCH IM NOVEMBER

GOTTESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr, 
Pauluskirche

„Wenn du den Hungrigen dein Herz finden lässt und 
den Elenden sättigst, dann wird dein Licht in der 
Finsternis aufgehen.“                             Jesaja 58,10

02.11. Familiensonntag 
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Engelhardt); 
Heilige Taufe;
im Gemeinderaum: Krabbelgottesdienst (Durst) 
zum Thema: „Rollenspiele“;
in der Sakristei: Kindergottesdienst (Prinz-Kanold);
Landesopfer für die Bibelverbreitung;
anschließend Kirchencafé und Feier des Geburtstages von 
Frau Komarnycki

09.11. Siebzig Jahre Reichspogromnacht
Gottesdienst mit dem Ulmer Spatzen Chor unter der Leitung 
von Hans de Gilde (Lieder von Naomi Shemer, Gideon Klein, 
Pablo Casals und Josef Gabriel Rheinberger) und einer Predigt 
von Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr zum Thema „Hoffnung - 09. 
November 1938“; 
Heiliges Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein);
Opfer für unsere eigene Gemeinde;
anschließend Kirchencafé
11:15 Uhr Matinee mit einem Vortrag von Prälatin Gabriele 
Wulz zum Thema „Von der Schwierigkeit  
mit der Erinnerung“

16.11. Literarischer Sonntag
Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr): „Wie Franz Kafka die Bibel 
las - am Beispiel des Turmbaus zu Babel“;
Opfer für Aktion Sühnezeichen;
11:15 Uhr Matinee Wolfgang Schukraft liest Texte von Franz 
Kafka (u.a. „Das Stadtwappen“). In Zusammenarbeit mit der 
Goethegesellschaft und der Buchhandlung AEGIS

19.11. Buß- und Bettag, 18:30 Uhr
Oekumenischer Gottesdienst (Keller / Engelhardt); mitgestaltet 
von den KonfirmandInnen und dem Chor Sacrapella; Heiliges 
Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein);
Opfer für unsere eigenen Gemeinden

23.11. Ewigkeitssonntag
Predigtgottesdienst (Engelhardt) mit Totengedenken; 
mit dem Posaunenchor;
Opfer für den Hospizdienst

30.11. Erster Advent
Familiengottesdienst (Engelhardt); 
mitgestaltet von den Konfi3 - Kindern und ihren Eltern; 
Heilige Taufe;
Landesopfer für das Gustav-Adolf-Werk

30.11. Erster Advent, 17:00 Uhr
Gottesdienst zum Welt-AIDS-Tag (Engelhardt und Team);
Opfer für die AIDS-Hilfe Ulm

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 02.11., 12:00 Uhr
Eritreisch, 23.11., 13:00 Uhr

Klinik am Safranberg, sonntags, 09:00 Uhr 
02.11. Englert  09.11. Köhler  
16.11. Thumm-Reutter  23.11. Köhler 
30.11. Englert

Klinik am Michelsberg, sonntags, 10:30 Uhr
02.11. Englert  09.11. Köhler
16.11. Thumm-Reutter 23.11. Handte
30.11. Englert 

Elisa, dienstags, 17:00 Uhr
11.11. Georgsgemeinde 25.11. Oekumenisch  

Pro seniore, dienstags, 15:30 Uhr
04.11. Georgsgemeinde 11.11. Georgsgemeinde
18.11. Paulusgemeinde  25.11. Oekumenisch

Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr
04.11. Wengengemeinde  11.11. Paulusgemeinde  
18.11. Wengengemeinde 25.11. Paulusgemeinde  

Bethesda-Klinik, freitags, 14:30 Uhr
07.11. Brinkmann 14.11. G. Engelhardt
21.11. Bartusel 28.11. Klaiber

Aus Anlass des „Literarischen Sonntags“ am 
16. November 2008, der Franz Kafka gewidmet sein wird, 
werden in den Arkaden unserer Kirche

„Bilder aus Prag“

ausgestellt. Es handelt sich dabei um Tuschen und 
Gouachen von Adelbert Schloz-Dürr. Viele Motive in den 
Erzählungen und Romanen Kafkas, aber auch Atmosphä-
risches, erschließen sich besser auf dem Hintergrund von 
Kafkas lebenslanger „Verhaftung“ in der Moldaustadt, von 
seinen zahllosen Spaziergängen und Umzügen. 

Im Gottesdienst am 16. November 2008 gibt es eine 
Einführung in die kleine Ausstellung. Sie ist dann bis 
einschließlich Ersten Advent zu sehen.



Samstag, 22. November 2008, 20:00 Uhr,
Pauluskirche Ulm

Giacomo Puccini: Messa a 4 voci con orchestra 
Messa di Gloria

2008 jährt sich das Geburtsjahr von Giacomo Puccini zum 
150. Mal. Aus diesem Anlass bringt die Chorgemeinschaft 
Ulm (Drei Chöre – Chor Levantate Ulm, Gemischter Chor 
Lehr, Männerchor Weidenstetten – insgesamt etwa 100 
Sängerinnen und Sänger) die Messa a 4 Voci des großen 
italienischen Opernkomponisten in unserer Kirche zur 
Aufführung. 

Die Messa a 4 Voci ist ein interessantes und vor allem in 
Amerika populäres Frühwerk Puccinis. Er schrieb dieses 
Werk im Alter von 22 Jahren, bevor er seine internationale 
Karriere als Opernkomponist startete und die ungeliebte 
Laufbahn als Kirchenmusiker in Lucca aufgeben konnte. 

Die Messe besteht aus den klassischen fünf Teilen 
der katholischen Messe: Kyrie, Gloria, Credo, Sanctus, 
Agnus Dei. 

Puccini komponierte danach keine sakralen Werke mehr, 
außer verschiedenen liturgischen Texten in seinen Opern 
(z.B. Tosca). 

Giacomo Puccini wird 1858 in Lucca, Oberitalien, geboren. 
Zunächst studiert er am Konservatorium seiner Heimat-
stadt, später in Mailand. Große Bedeutung haben seine 
Opern wie Manon Lescaut, La Bohème, Tosca, Madame 
Butterfly, usw. 1924 stirbt er in Brüssel. 

Mitwirkende: 

Joaquin Asiain, Tenor
Christoph Sökler, Bariton
Chorgemeinschaft Ulm:
Chor Levantate
Gemischter Chor Lehr
Männerchor Weidenstetten
Camerat@Ulm

Leitung: 

Hartmut Premendra Mayer

Der Erlös kommt unserem Bauprojekt zugute.

Für das Krippenspiel am Heiligen Abend um 17:00 Uhr 
kommt wieder unser 
Projektchor für Kinder
zusammen. Geprobt wird zum ersten Mal am Donnerstag, 
13. November 2008, 16:00 Uhr.
Dann trifft sich dieser Chor (ab dem Vorschulalter) immer 
donnerstags von 16:00 Uhr bis 16:45 unter der Leitung von 
Andrea Denoix und Adelbert Schloz-Dürr. Der Titel des 
Krippenspiels: „Der lange Weg nach Bethlehem“.

AKTUELLES

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
e-Mail: info@engelhardt-ulm.de

Sekretariat: Karin Hartmann; 
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
Büro: Freitag, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
e-Mail: hartmann-achstetten@t-online.de

Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  

Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Am Sonntag, 02. November 2008 feiert die gewählte 
Vorsitzende unseres Kirchengemeinderats, 
Frau Siglinde Komarnycki, ihren 60. Geburtstag. 
Beim Kirchencafé nach dem Gottesdienst werden wir das 
entsprechend würdigen. Wir gratulieren ihr aber auch an 
dieser Stelle und danken ihr für ihr großes Engagement. 

Am Freitag, 21. November 2008 findet von 14:00 Uhr bis 
16:30 Uhr in unserer Kirche der Bazar „Rund um´ s Kind“ 
statt. Verkauft werden unter anderem gut erhaltene Kinder-
kleidung, Kinderfahrzeuge, Spiele und Bücher. Ein Teil des 
Erlöses geht an unseren Kindergarten „Pezzettino“ im 
Rechbergweg.

Vom 24. bis 29.11.2008 führen die von Bodelschwinghs-
chen Anstalten Bethel wieder eine Altkleidersammlung 
durch. Leere Kleidersäcke finden Sie auf dem Schriftentisch 
in der Kirche. Die gefüllten können jeweils von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder nach Vereinbarung abgegeben werden.

Am Sonntag, 30.11.2008, 20:00 Uhr, Erster Advent, laden 
wir zu einem Benefizkonzert zugunsten unserer neuen 
Beleuchtungsanlage ein. Der Titel: KlangLichtNacht.

Schon heute machen wir auf den Kantaten-Gottesdienst am 
Zweiten Advent, 07.12.2008, aufmerksam. Zur Aufführung 
kommt die Kantate „Nun komm, der Heiden Heiland“, 
BWV 62.



UNSER BAUPROJEKT

Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen:   
¤ 99.987,50

Davon haben wir bis Ende September 2008 
aufgebracht:
¤ 114.021,50

Wir müssen aus eigener Kraft aufbringen:
¤ 215.800,–

Seit Anfang Oktober 2008 
sind an Spenden eingegangen:
¤ 1.791,–

Wir bitten um Ihre Spenden auf Konto Nr. 12160
bei der Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)

Treff im Turm - allein Lebende ab 30
09.11. Wanderung von Riedlingen nach Heiligkreuztal; 
Treffpunkt 08:50 Uhr, Hauptbahnhof
Kontakt: Fritz Rapp (Fon: 0731 / 9 40 45 71)

Kinder und Jugend
Krabbelgruppe dienstags, 15:30 Uhr, Gemeinderaum; 
Kontakt: Frau Boothe 
(E-Mail: boo@hildebrand-ulm.de)
Projektchor für Kinder donnerstags, 16:00 Uhr, 
ab 13.11., Vorbereitung aufs Krippenspiel 
Konfirmandinnen mittwochs, 14:00 Uhr, Foyer

Weitere Gruppen
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
dienstags, 19:30 Uhr, Cafeteria, Kontakt: Gottfried Peiberg 
(Fon: 0171 / 4 20 84 69)
OA – Overeaters Anonymous
Kontakt Freitagsgruppe: 0175 / 7 10 42 58
Offene Gitarrengruppe (Folk & Pop) dienstags, 19:00 Uhr, 
Kindergarten Rechbergweg,
Kontakt: Wolfgang Klaus (Fon: 0174 / 9 19 77 11)
Afrikanisches Trommeln für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, Kontakt: Gerda Rieder (Fon: 0731 / 26 59 12)
Seniorentanz mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Fitness für die Generation über 50 
mittwochs, 09:00 Uhr und 10:00 Uhr, Gemeinderaum
Hand in Hand mittwochs, 1./3./4.:15:00 Uhr;
2.: 19:30 Uhr; Café Schorsch, Sankt Georg
Nachmittag der Älteren, donnerstags, 20.11.2008, 
14:30 Uhr, Foyer: „Unsere Orgel“ 
Friedensgebet, montags, 18:30 Uhr, 
10.11.: Pauluskirche Ulm; 
17.11.: Auferstehungskirche Böfingen; 
24.11.: Heilig-Geist-Kirche Ulm
Kirchengemeinderat, 25.11., 19:00 Uhr, Foyer

Kirchenmusik
Posaunenchor donnerstags, 18:30 Uhr, Gemeinderaum, 
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

            Getraut wurden:
03.10.  Claudia Fabian und Christoph Wiedmann,   
 Beethovenstraße 6
25.10.  Christina und Ulrich Bosch, 
 Altental 1, 89143 Blaubeuren

 Bestattet wurden:
29.09.  Klara Bernhardt, geb. Probst, 88 Jahre, 
 früher: Eberhardtstraße 93
02.10.  Antonie Ehret, geb. Keller, 84 Jahre, Kipfenberg
08.10.  Erika Sütterlin, geb. Specht, 84 Jahre,    
 Friedenstraße 4
08.10.  Liselotte Schurr, geb. Karl, 95 Jahre, 
 Friedenstraße 39
10.10.  Jürgen Kast, 27 Jahre, Heidenheim 


